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Auf dem Laufenden bleiben mit den unterjährigen HANNIBAL-Auswertungen  

Neue BWA-Varianten 

Wenn es um monatliche und vierteljährliche
Buchhaltungszahlen geht, ist die BWA (Betriebs-
wirtschaftliche Auswertung)  eine der wichtigsten Aus-
wertungen. Neben der Standard-BWA bietet HANNIBAL
mehrere Spaltenvarianten wie Monatsübersicht,
Mengen, Rohgewinnaufschlag, Vorjahresfortschreibung
jeweils nach BMEL- oder HGB-Zeilenschema sowie mit
oder ohne Konten und Kostenstellen. Außerdem werden
optional Bestandsveränderungen, Abschreibungen und
Privatanteile für den betrachteten Zeitraum
berücksichtigt und damit die Aussagekraft erheblich
erhöht.

Ab HANNIBAL 3.15 sind neu:
! BWA Quartalsübersicht
! BWA mit Hektarzahlen
! BWA konsolidiert
! BWA mit Planzahlen (Soll-Ist-Vergleich) 

Planung und Liquidität erweitert

Was die BWA nicht liefert, wie Informationen zum
Liquiditätsstand und Prognosedaten zum Gewinn und zur
Zahlungsfähigkeit, ist im Modul “Planung und Liquidität”
enthalten. Hier können auch Planzahlen sowie detaillierte 
Finanzierungs- und Investitionsplanungen erfasst werden.

Neue Funktionen sind:
! konsolidierter Darlehensverlauf über alle Darlehen eines

Betriebes und über mehrere Betriebe
! Zahldauer für Forderungen/Verbindlichkeiten einstellen
! Planzahlen-Fortschreibung
! Erweiterung bei den Darlehensstammdaten: Stand bei

Wirtschaftsjahresbeginn, zusätzliche Kommentarzeilen,
tilgungsfreie Zeiten bei Tilgungsdarlehen, Zinssatz mit
vier Nachkommastellen

Navigieren mit Lesezeichen

In allen PDF-Auswertungen kann über
Lesezeichen bequem zu den
Auswertungsteilen navigiert werden. 

  HANNIBAL Landwirtschaftliche Buchhaltung

  Neuheiten Version 3.15

BWA konsolidiert über mehrere Betriebe als Quartalsübersicht

Erfassung der Darlehensstammdaten

Navigieren zu den einzelnen Kostenstellen in der Kostenstellenrechnung
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BMEL-Abschluss komfortabel prüfen mit

HANNIBAL Plausi-Online

ADDISON Agrosoft bietet eine eigene Online-Plausi-
bilitätsprüfung für den BMEL-Abschluss an, die ohne
Installationsaufwand direkt aus HANNIBAL
aufgerufen werden kann. Dabei wird wie in der
"WinPlausi" des BMEL das aktuelle Regelwerk
interpretiert sowie zusätzlich die EU-Klassifikation
und der Standardoutput ermittelt.

Plausi-Online kann auch ohne HANNIBAL-Lizenz
direkt von der Homepage addison-agrosoft.de unter
Service/Download | Plausi aufgerufen werden!

Aktuelle GoBD-Vorschriften zur Unveränderbarkeit einhalten

Die aktuellen GoBD-Vorschriften verlangen eine Protokollierung der Änderungen an einem Buchungssatz auch
vor der festen Verbuchung. Ab HANNIBAL 3.15 werden zu jeder Buchung Informationen gespeichert mit Erfasser,
Erfassungsdatum, Bearbeiter, Bearbeitungsdatum und -zeit sowie Datum und Erfasser der festen Verbuchung.
Im Buchungsprotokoll kann der Bearbeitungsstatus der markierten Buchung in einem Dialog angezeigt werden.
Zusätzlich kann eine Buchungshistorie aufgerufen werden mit allen abgespeicherten Buchungsversionen.  

Weitere Neuerungen in HANNIBAL 3.15 nutzen 

Umsatzsteuer

• zusätzliches Erfassungsfeld für abweichenden Umsatzsteuermonat mit entsprechender Einordnung in der
Umsatzsteuer-Voranmeldung und den Umsatzsteuer-Auswertungen

• Berücksichtigung von Umsatzsteuer auf Privatanteile auch unterjährig in der Voranmeldung möglich
• Netto-Bemessungsgrundlage für PKW-Privatanteil erfassen
• Ist-Versteuerer-Schlüssel auch bei optierenden Betrieben mit Soll-Versteuerung verwenden
• Formulare Umsatzsteuer-Voranmeldung 2016 und Umsatzsteuererklärung 2015 enthalten

Zahlungsverkehr

• in der Zahlungsvorschlagsliste Gut- und Lastschriften je Personenkonto zusammenfassen
• Personenkonten und Adress-Stammdaten betriebsübergreifend in einer externen Datei führen

E-Bilanz 

• Taxonomie 5.3, verpflichtend für Wirtschaftsjahre, die nach dem 31.12.2014 beginnen
• Übermittlung des Anlagenverzeichnisses mit Einzelinventaren zusätzlich zum Anlagenspiegel
• bei Personengesellschaften: Kapitalkontenentwicklung und Darstellung der Passiva nach Ergebnisverwendung
• bei Kapitalgesellschaften und Genossenschaften: Ergebnisverwendungsrechnung überarbeitet

Standard- und BMEL-Jahresabschluss

• BMEL-Abschluss mit Lohnansätzen und Bewertungssätzen entsprechend der Ausführungsanweisung 2015
• Sonderbilanzen auch mit Gesellschaftern buchbar
• Schuldzinsenberechnung bei Gesellschaften für alle Gesellschafter auf einmal möglich
• Erfassung der Gewinnanteile bei Gesellschaftern prozentual jetzt mit sechs Nachkommastellen
• PKW Privatanteile auch für Leasing-Fahrzeuge
• Position der benutzerdefinierten Abschlusskonfigurationen im Abschlussmenü einstellbar

Buchungsimport/-export

• Kontierungsautomatik: neue Aufteilungsregel aus bestehender Buchung heraus erstellen
• Ausgabe der GDPdU-/GoBD-Dateien an aktuelle Anforderungen des IDEA-Prüfprogrammes angepasst


